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Die Fraunhofer-Gesellschaft
Führende Organisation für angewandte Forschungs- und Entwicklungsdienstleitungen in Europa

 75 Institute und Forschungseinrichtungen

 > 29 000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

 Forschungsvolumen: 2,8 Milliarden Euro, davon 
2,4 Milliarden Euro im Leistungsbereich 
Vertragsforschung 
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Fraunhofer Austria Research GmbH
100% Tochter der Fraunhofer Gesellschaft, Gründung 2008

6,5 Mio. p.a.

Industrie
45%

55%
Forschung 

99 MA

Geschäftsbereich 
Logistik und 
Supply Chain Management

Geschäftsbereich 
Advanced Industrial
Management

Innovationszentrum 
Digitale Transformation
der Industrie

Geschäftsbereich
Visual Computing

Innovationszentrum
Digitalisierung und künstliche
Intelligenz KI4LIFE

Zahlen, Daten, Fakten (GJ-2020)
Geschäftsbereich 
Fabrikplanung und 
Produktionsmanagement
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Fraunhofer Austria Research GmbH
Produktionsoptimierung und Instandhaltungsmanagement
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 Erfolgsbeispiel aus der Praxis

 Fazit + Ausblick
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Instandhaltungsfreie Fabrik
Ausgangslage in der Instandhaltung

Bildquelle: istockfoto.com

Von der Durchlaufzeit eines 
Instandhaltungs-Auftrages entfallen 

zwischen 75 % und 80 % auf nicht 
wertschöpfende Tätigkeiten. 

Matyas, 2019

In der aktuellen ökonomischen 
Sicht wird der Bereich der 
Instandhaltung nicht als 

wertsteigernd wahrgenommen.
Acatech, 2019

…. belaufen sich die jährlichen direkten Ausgaben für Instandhaltungsmaßnahmen mit 
rund 250 Milliarden Euro auf etwa zehn Prozent des deutschen Bruttoinlandprodukts 

(BIP).
Acatech, 2015
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Mobile

Seit Jahrzehnten werden unterschiedlichen Maßnahmen entwickelt um die Instandhaltung zu optimieren.

Ein Paradigmenwechsel hin zum „Wettbewerbsfaktor Instandhaltung“ ist jedoch nicht erfolgt.

Instandhaltungsfreie Fabrik
Ausgangslage in der Instandhaltung

TPM

CBM

Lean

Smart

MaintenanceRCM

PdM

Maintenance

SMEA

Maintenance
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Vision der instandhaltungsfreien Fabrik
Die Geschichte von SMED - eine Analogie

Quellen: Bild links: Porsche, Bild rechts Bosch Rexroth

Hydraulische Presse 1963 Hydraulische Presse 2018
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Ein neues Verständnis der Instandhaltung 
Ziel der Vision einer instandhaltungsfreien Fabrik

Das Ziel der Vision der instandhaltungsfreien Fabrik ist es den 

Anteil von technisch – technologisch bedingten Störungen 

durch konsequenten Einsatz von (datenbasierten und KI) 

Methoden) zu reduzieren und  Instandhaltungstätigkeiten soweit 

möglich aus dem Produktionsprozess heraus zu nehmen

Konsequenter 
Methodeneinsatz

Neue intelligente 
Arbeitszeitmodelle
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Ziel der Vision einer instandhaltungsfreien Fabrik
Zwei Fragen, ein Ziel!

Was ist zu tun?

Wann ist es zu tun?

Ziel:
Signifikante Erhöhung der Produktivität (OEE)
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Instandhaltungsfreie Fabrik
Was ist zu tun?

 Konsequenter Einsatz von vorhanden und 
innovativen (datenbasierten) 
Instandhaltungsmethoden und –strategien

 Optimierte Instandhaltungsstrategien

 Instandhaltungsoptimiertes Anlagendesign

 Gestaltung eines resilienten Produktionssystems

 Wissensbereitstellung zur Reduktion von 
Fehlerdiagnose und Störbehebung

 Instandhaltungstätigkeiten müssen 
weitestgehend aus dem Produktionsprozess 
ausgegliedert werden 

SME
A

TPM

PdM

CBM

Strategie-
Auswahl

Resiliente
Produktionssysteme

Anlagendesign 
(Maintainability )

Wissens-
management
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Instandhaltungsfreie Fabrik
Was ist zu tun?

Descript ive
Maintenance 

• Was ist  geschehen?
• Ziel: Informat ionen zu 

vergangenen Instand-
haltungsmaßnahmen zur 
Verfügung stellen

Diagnost ic
Maintenance 

• Warum ist  es 
geschehen?

• Ziel: Ursache-Wirkung 
Analyse, Hintergrunde und 
Informat ionen zu 
vergangenen Instand-
haltungsmaßnahmen 

Predict ive 
Maintenance 

Prescript ive 
Maintenance

• Was w ird geschehen?
• Ziel: Vorhersage von 

zukünf t igen Ereignissen; 
basierend auf  
instandhaltungs-
relevanten historischen 
und Echtzeitdaten

• Wie können zukünft ige 
Ereignisse beeinf lusst  
w erden?

• Ziel: Empfehlungen 
hinsicht lich Verbesserung / 
Opt imierung zukünf t iger 
Instandhaltungs-
maßnahmen und Prozesse 

- Sammeln und Analyse 
von Daten

- Sichtbarkeit

- Generierung 
von Wissen

- Transparenz

- Nuten von 
Wissen

- Prognose-
fähigkeit

- Reaktions- und 
Adaptions-
fähigkeit

- Optimierung

R
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M

Komplexitätslevel von Wissensbasierter Instandhaltung (KBM )

Feedback

Erweiterte Bet rachtung von ” Prescript ive Maintenance”
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Neue Arbeitszeitmodelle für die Instandhaltung
Wann ist es zu tun?

S
ta

tu
s-

Q
uo

Schichtbeginn Schichtende

Reduktion von 

Produktionskapazitäten!

Instandhaltungsmaßnahmen

Schichtübergabe / Pause Produktionsprozess

Organisatorische Tätigkeiten

V
is

io
n

Schichtbeginn 
Produktion

Schichtende 
Produktion

Schichtbeginn Instandhaltung

Erhaltung der 
Produktionskapazitäten!
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Integration in die Produktionsplanung und -steuerung
Wann ist es zu tun?

Alle planbaren IH-Maßnahmen müssen außerhalb der produktiven Zeiten durchgeführt werden, dazu muss die IH in 
die Produktionsplanung und -steuerung integriert werden

Giner, J.; Lamprecht, R.; et al. (2021): Demonstrating Reinforcement Learning for Maintenance 
Scheduling in a Production Environment, EEE International Conference on Emerging 
Technologies and Factory Automation.
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Einsatz von innovativen datenbasierten Ansätzen zur Reduktion der Zeit für die Fehlerdiagnose sowie 
Störungsbehebung im Fall eines ungeplanten Stillstandes

Instandhaltungsfreie Fabrik
Was ist zu tun?

Optimierung

(Datenbasierte) Wissensbereitstellung zur 
Reduktion von Fehlerdiagnose und 

Störbehebung

Anlage 
fällt  aus

Suche nach 
jemandem, der sie 
instandsetzen kann

Diagnose 
des 

Fehlers

Suche nach 
Ersatzteilen

Instandsetzung
Test  der 
Anlage

Eingliederung der 
Anlage in den 
Arbeitsprozess

Stillstandszeit

Instandsetzungszeit

Anlage 
fällt  aus

Fehlerdiagnose & 
Vorbereitung

Instand-
setzung

Test  der 
Anlage

Eingliederung der 
Anlage in den 
Arbeitsprozess

Stillstandszeit

Instandsetzungszeit
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Ein neues Verständnis der Instandhaltung
Instandhaltung als Wertfaktor für die Fabrik der Zukunft

  ä  

ä  
> 1

„Good maintenance cost time and money, bad maintenance 
cost more of both. “

Christer Idhammer (2006)
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Ziele & Forschungsidee

 Entwicklung eines integrativen Instandhaltungs-
ansatzes, zur Prognostizierung von 
Ausfallzeitpunkten, mit Hilfe eines Instandhaltungs-
Leitstandes.

 Reduzierung der Aufwendungen für vorbeugende 
Instandhaltung 

 Verbesserung der Anlagenverfügbarkeit

 Erkennen von Qualitätsabweichungen bereits 
während der Produktion

 Reduktion von Verschwendung von Ressourcen 
durch zum falschen Zeit-punkt durchgeführte IH-
Maßnahmen

Partner & 
Förderungen

Instandhaltung 4.0 | Sicherung der Produktqualität und Anlagenverfügbarkeit durch einen echtzeitbasierten 
Instandhaltungs-Leitstand

 Präskriptive Instandhaltungsmaßnahmen, um Fehler
vorzubeugen!

Datenbasierte Instandhaltung erfolgreich umsetzen
Forschungsprojekt Instandhaltung 4.0
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Ergebnisse:

 Für die identifizierten Anlassfälle konnte eine 
Reduktion der Stillstandszeiten von 12-25 % 
erzielt werden

 Für die identifizierten Anlassfälle konnte eine 
Verbesserung des Verhältnisses ungeplanter / 
geplanter Stillstände von 8-13 % erzielt werden

Plausibilitätsprüfung und Nutzen-Quantifizierung

Ergebnisvalidierung Daten aus 5 Jahren

Testen der Funktionalitäten des Leitstandes
Modellvalidierung Daten aus 2 zusätzlichen Jahren

Aufbau des Leitstandes 
Systemmodellierung Daten aus 3 Jahren

Forschungsprojekt Instandhaltung 4.0
Ergebnisse

Output:

 Instandhaltungsleitstand

 Mobile Instandhaltungs-App

Quelle: Matyas K, Nemeth T, Kovacs K, Glawar R. A procedural approach for realizing prescriptive maintenance planning in manufacturing industries. CIRP Annals-Manufacturing Technology, 2017;66:461-464
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Instandhaltungsfreie Fabrik
Ein Ausblick

Erste Schritte am Weg zur instandhaltungsfreien Fabrik sind bereits erfolgt.
Für die Transformation hin zur instandhaltungsfreien Fabrik braucht es:

 Konsequenter Einsatz von vorhanden und innovativen (datenbasierten) 

Instandhaltungsmethoden und –strategien

 Instandhaltungstätigkeiten müssen weitestgehend aus dem Produktionsprozess 

ausgegliedert werden 

 Neue intelligente Arbeitszeitmodelle für die Instandhaltung

 Instandhaltung als Wertfaktor für die Fabrik der Zukunft!
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